
Der Name ist Programm: Am
kommenden Wochenende
(12./13. Oktober) wird in der
Passauer Dreifach-Turnhalle
wieder geschmettert, aufge-
schlagen, gekämpft und geju-
belt. Der BSV Passau richtet
dort, an der Neuburger Straße,
zum dritten Mal die Offene
Stadtmeisterschaft im Badmin-
ton aus, das SmashInn. Zur 2.
Passauer Stadtmeisterschaft ka-
men rund 80 Badminton-Aktive
aus ganz Bayern, BSV-Vorstand
Roland Liebsch hofft für Auflage
Nummer 3 auf eine ähnlich ho-
he Teilnehmerzahl.

Gespielt wird in der Heim-
stätte der Passauer Badminton-
Asse auf insgesamt sechs Fel-
dern, Schirmherr des zweitägi-
gen Wettbewerbs ist OB Jürgen
Dupper. Nach der Eröffnung

am Samstag (8.45 Uhr) geht’s
um 9 Uhr mit den ersten Mixed-
Partien los, ab 12 Uhr starten die
Doppel. Am Sonntag folgen die
Einzel-Konkurrenzen, ernst
wird’s da wieder ab 9 Uhr.

Mitspielen dürfen alle akti-
ven Badminton-Spieler, die in
dieser Saison in der Bayernliga
oder tiefer gemeldet sind. Na-
türlich dürfen auch vereinslose
Badminton-Freunde zum
Schläger greifen – sofern sie 15
Jahre alt sind. Daher wird das
SmashInn in zwei verschiede-
nen Gruppen ausgetragen: In
Klasse A duellieren sich Aktive
aus Bezirksoberliga und Bay-
ernliga; in Klasse B Hobbyspie-
ler sowie Sportler aus B-Klasse,
A-Klasse und Bezirksliga. − red

X Interessierte können sich noch
per Mail bei Andreas Wltschek (an-
dreas.wltschek@freenet.de) anmel-
den.

SmashInn, Runde 3
Offene Meisterschaften des BSV Passau

Beim Turnier seines Vereins am Start: Max Klabunde, der Mann-
schaftsführer der 2. Mannschaft des BSV Passau. − Foto: Ina Voshage


